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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

03.12.2014 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Vorgeschlagen wird eine verbesserte Planung der öffentlichen Nahverkehrs unter Einbeziehung 
folgender Hinweise:
1. Einrichtung einer direkten Busverbindung von Eiche/Golm und Bornim

2. Bessere Anbindung Eiche an den öffentlichen Nahverkehr, bspw. über eine Busspur

3. Nachtverkehr: Verbindungen auch nach 20 Uhr aufrechterhalten

4. Anschlüsse des Potsdamer Öffentlichen Nahverkehrs an das Bahnnetz verbessern

5. Busse 609 und 695 zukünftig über Jägerallee fahren lassen

6. Busse 605 und 606 im engeren Stadtgebiet unterschiedliche Routen fahren lassen (bspw. über 
Friedenskirche)

7. Nahverkehr von und nach Marquardt: werktags halbstündig, am Wochenende stündlich

gez. B. Müller
Vorsitzende der Stvv
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Der Vorschlag wurde im Bürgerhaushalt 2015/16 der Landeshauptstadt Potsdam eingereicht. Er 
erhielt von den Potsdamerinnen und Potsdamern bei der abschließenden Votierung insgesamt 1506 
Punkte, wurde unter der Nummer 15 in die "Top 20 - Liste der Bürgerinnen und Bürger" 
aufgenommen und am 3. Dezember 2014 der Stadtverordnetenversammlung übergeben.

Einschätzung der Landeshauptstadt Potsdam:
Ein Teil der Vorschläge wird zum Fahrplanwechsel im Dezember 2014 umgesetzt (direkte 
Busverbindung von Eiche/Golm nach Bornim/Bornstedt (612), Buslinie 695 durch die Jägerallee). 
Eine Verkehrsuntersuchung zum neuen Eicher Wohngebiet zeigte kein Erfordernis einer Busspur. Auf 
den am meisten frequentierten Verkehrslinien wird abends bis mindestens 0:30 Uhr ein 20-
Minutentakt (an die S-Bahn angepasst) angeboten. Ein solches Angebot ist in Deutschland 
beispielhaft. Die Anschlussgestaltungen am Hauptbahnhof sind als Kompromiss zwischen kurzer 
Reisezeit und ausreichender Umsteigezeit gestaltet und können nicht allen Fahrgästen gerecht 
werden. Die bereits 2010 - 2011 vorhandene getrennte Linienführung der Linien 605/606 musste 
wegen stark ungleicher Fahrzeugbesetzung wieder rückgängig gemacht werden. Die 
Fahrgastnachfrage in Potsdam-West ist weitaus stärker ausgeprägt. Die Friedenskirche wird durch 
die Linie 695 im 20-Minutentakt (Haltestelle Luisenplatz-Nord) und im Sommer im gleichen Takt durch 
die Linie X15 bedient. Marquardt ist durch eine Buslinie (614) und eine RB-Linie (21) insgesamt 
zweimal je Stunde mit dem Stadtzentrum verbunden und damit gegenüber dem Nahverkehrsplan 
überdurchschnittlich angebunden.

Aktualisierung November 2014: 
Über die in der Einschätzung der Landeshauptstadt Potsdam vermerkten Anpassungen hinaus sind 
keine weiteren Handlungsoptionen vorhanden. Die Ausgestaltung des Fahrplanes nach den 
städtischen Vorgaben des beschlossenen Nahverkehrsplanes obliegt dem Verkehrsbetrieb (ViP). 
Deckungsquellen für Mehrleistungen sind nicht vorhanden, da die verfügbaren finanziellen Mittel für 
den ÖPNV durch den zwischen der Landeshauptstadt Potsdam und der ViP geschlossenen 
Verkehrsleistungs- und Finanzierungsvertrag gebunden sind.



Originalvorschläge:
197 Bessere Anbindung Potsdam Golm/Eiche - Berlin 
1. Bessere Anbindung Potsdam Eiche mit öffentlichen Nahverkehr, Busspur - wenn das neue 
Wohngebiet in der Kaiser-Friedrich-Str. (hinter Netto) fertig ist steht der Bus nur im Stau. 2. Direkte 
Busverbindung von Eiche/Golm nach Bornim/Bornstedt (Jetzt muss man von Eiche/Golm in die 
Innenstadt und dann wieder zurück nach Bornim/Bornstedt)

71 Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs (Abendstunden, Anschluss-Verbindung, 
Streckenführung) 
1. Viele Verbindungen werden ab ca. 20.00 Uhr auf Stundentakt umgestellt oder ganz eingestellt. 
Dies ist für eine Landeshauptstadt beschämend, da einige ziele für ältere menschen nicht mehr 
erreichbar sind, bzw. nur noch mit Taxi und dies kann sich leider nicht jeder leisten. / 2. Die 
Anschlüsse von der Bahn zum ÖPNV in Potsdam sind verbesserungsfähig. Wenn schon abends die 
Busse nur noch alle Stunde fahren, sollten sie so am Bahnhof abfahren, dass wennigstens der 
Anschluß vom RE 1 garantiert wird. Der RE 1 kommt um 5 Minuten nach voll an, die Busse fahren um 
10 nach. Für den Bahnhof Potsdam gilt: es wird gerannt, denn leider hat auch der RE 1 meist 2-3 
Minuten Verspätung und dann erreicht ein älterer Mensch die Verbindung nicht mehr. Warum fahren 
diese Busse nicht um 15 Minuten nach voll? Diese 5 Minuten treffen niemanden und weitere 
Umstiegmöglichkeiten, sprich Anschlüsse müssen diese Busse auch nicht erreichen. / 3. Fast alle 
Linien zum Bahnhof fahren parallel, nämlich durch die Friedrich Ebert Str. am Rathaus vorbei. Zur 
Zeit ist es richtig gut, da durch die Baustelle in der Friedrich Ebert Str. nur die Straßenbahnen fahren 
und die Busse durch die Jägerallee. Man sollte dies wenigstens für 2 Linien beibehalten. Mein 
Vorschlag ist 609 und 695. / 4. Ähnliches gilt für die Linien 605 und 606, die innerhalb des engeren 
Stadtgebietes auf der gleichen Strecke nach Golm fahren. Vor drei Jahren fuhr einer der Busse über 
die Haltestelle Friedenskirche und damit eine Abweichung, die gut genutzt wurde. Nun wird die 
Friedenskirche - außer im Sommer am Wochenende - nur noch stündlich oder am Wochenende im 3-
4 Stunden Takt angefahrenen.

154 Bessere Verkehrsanbindung Marquardt 
Wesentliche Verbesserung der öffentlichen Verkehrsanbindung für Marquardt. Vorgeschlagen wird 
halbstündiger Verkehr von Bus und Bahn werktags und mindestens stündlicher Verkehr am 
Wochenende!


